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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 49 der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. Dezember 1885

SriffkajîPtt brr iUïutltfiûtu

Jlfiottttcttftit. (Sin ßocf)6uc() l)«t

erft bann redeten Söerif) für Sie, wenn Sie
i»m.(îod)m bereit» einen fjraftifc^en (ßorbegriff
haben. 3n bern neu erfdpenenen (Budje : „Die
Sitten ber guten ©cfefljdfaft" bon Marie Safin,
mürben Sie für Sljre Stelle uiet ?lnregenbe§

ftnben. 3töir ratzen Offnen ju beffen Olnfauf
unb ift unfere (Bucbljanblung auf Söunfcf) bc*

reit, ^fjnen baêfelbe fofort ju befdjaffen.

§errn <£. in £. gür Sfjre jum (Heften

ber fcfjmeijerijdjcn gcdjtfclmle gefanbten Sßriej=

marten unfern tieften Sîanl!

tQerrn 2A in Si>. fyitr 3l)re freunb=
lidfje Marfenfenbung ebenfalls beften Slant!

ftr. 3. 2JÏ. in £b
_

SBenn Sie Die dlnH
»ort überfeinen tjaben, fo müffen »tr bitten,
bie [frage nod) einmal ju [feilen; bie geil
erlaubt un§ nicht, in Den (Briefen auf einige
ÜBcdjen rüdwärts ju jucken.

Jlßottuenftn bet* fo fteßen ,,3rr<ttt<m-
,3cifitttg'\ 20er halte nicht fc&on gegen bie

(Mu§raüd)je ber Mobe geeifert! Sbre Meinung
ift gut, allein in biejer gbrm ift fie nidjt jur
(Beröffeutlicbung geeignet.

ffr. Sri), fyiir 31)re fo freunblidje 9lrt=

erfennuug unferes 2Birfe»§ nehmen feie f)er;p

licfjen S)anï. Sdjläft 3hre steine bei offenem

ffenfter? Sffî'te ift fie im (Bette gelagert? döirb
ba» Sdhlafjtmnter gcljeijt, mit »eld)em Maie*
rial unb »ie oft, unb auf »eiche ÏBcife »irb
ber Sfedjlofraum gereinigt, ©ar oft ober mei=

ften§ finb e§ gans unbeae^fete ßleinigfeiten,
bie bei ben Lintern Unmohlfetn ueruradjen,
unb ba lann e§ mit dldjtfamfeit unb 9ladp
benfeit ber Mutter faft immer gelingen, mit
ber Urfndje aud) ba§ Hebel ju entfernen. $n
bem trefflidhen (Buche : (der:etlicher Dîath3
geber für Mütter bon Dr. tßau.l D?ie-
met)er »erben Sie für aße gälte borjügtidje
SBinle unb (Anleitung ftnben.

grau (S. 23. Mir hQben ba» ßöltufdje
Sßaffer bon ©. Söinfler in 9?ebert Dîuffifon
((ßertreterin : gtl. dlnna (Snglcr in St. ©allen)
felbft geprüft unb baèfelbe in Dualität unb
(preis fel)r empfel)len5»erlf) gefunben. (8e=

fdjaffm Sie lief) ein (probefläfd)d)en ; biefe finb
gan;, fladj unb im Reinftcn (täi&djer.
unteraubringen.

NB. Meitere (Beantwortungen müffen auf
nädjfte 91 ummer oerfchoben »erben.

Inserate.
Jedem Ausiunftsbegehren sind für beidseitige
Hittbeilung der Adresse gefälligst 50' Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Stelle-Gesuch.
Eine Person gesetzten Alters, welche

viele Jahre in bessern Privathäusern als
Zimmermagd diente, sucht wieder eine
ähnliche Stelle unter bescheidenen
Ansprüchen. Gute Zeugnisse können
vorgewiesen werden. Eintritt auf Neujahr
oder Lichtmess. " [3502

Adresse ertlieilt das Offerten-Bureau
der „Schweizer Frauen-ZtgP, St. Gallen.

3501} Eine Tochter aus einer St. Galler
Familie sucht Stelle in einem Laden oder
als Arbeiterin bei einer Damenschneiderin

für einige Tage in der Woche. Es
wird mehr auf gute Behandlung als auf
grossen Lohn reflektirt.

3496] In eine Familie der französischen
Schweiz wird ein deutsches Fräulein von
16—17 Jahren zur Erlernung der
französischen Sprache und der Küchengeschäfte
gesucht. Pensionspreis Frs. 100 per Jahr.

^Sich direkt zu wenden an Msr. Louis
Pioïino, Négociant in Ste-Croix (Canton
Waadt).

T^ine guterzo^rene, bescheidene Tochter,^ welche das Kleidermachen gelernt hat
und das Flicken und Glätten versteht,
findet zur Besorgung der vorkommenden
Zimmerarbeiten Stelle. Guter Charakter
und eingezogenes Wesen sind Bedingung.
Schriftliche oder mündliche Anmeldung
unter Beifügung von Zeugnissen oder
Empfehlungen achtbarer Personen an das
Offerten-Bureau der „Schweizer Frauen-
ZtgP, St. Gallen, Katharineng. 10. [3495

Gesucht.
3498] Ein gewandtes, reinliches Hôtel-
zimmermädchen, das mit der Wäsche
umzugehen weiss und glätten kann, auch
zum Serviren zu gehrauchen wäre, findet
auf Anfang Dezember Engagement. Ohne
gute Empfehlungen Anmeldung unnütz.

Gefl. Offerten unter Ziffer 3498 an die
Expedition der „Schweizer Frauen-Ztg."

3509] Ein einfaches Mädchen, deutsch
und französisch sprechend, das in den
Handarbeiten wohlbewandert ist, findet
auf Neujahr Stelle in einem Laden und
zur Aushülfe in der Haushaltung von nur
2—3 Personen. Adresse ertheilt die
Expedition dieses Blattes.

Gesuch.
Eine junge, bescheidene und

zuverlässige Tochter (Waise), beider Sprachen

mächtig, welche aber noch nie
gedient, wünscht man in den Laden
eines Spezerei- oder Merceriewaaren-
Geschäftes unter bescheidenen
Ansprüchen zu plaziren. Der Eintritt
könnte nach Belieben geschehen.

Gefl. Offerten nimmt entgegen unter
Chiffre E. H. 3477 die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung". [3477

Stelle-Gesuch.
3470] Eine artige Tochter sucht Stelle,
entweder als Zimmer- oder als
Kindermädchen, am liebsten in der Stadt,

Offerten unter Chiffre H 216 G befördern

Haasenstein & Vogler,, St. Gallen.

3485] Eine perfekte TVeissnäherin auf
Herren- und Damenwäsche findet mit Neujahr

dauernde Anstellung in einem
Geschäfte der Ostschweiz. Kost und Logis
im Hause. Ohne genügenden Ausweis über
Tüchtigkeit, Gewandtheit und absolut
selbstständiges Arbeiten unnütz, sich zu
melden. — Offerten befördert sub Chiffre
E 3485 die Expedition dieses Blattes.

50 % Ersparniss an Schuhwaaren
bei Tragen von Patent -Eisenbeschläge
auf Sohlen und Absätzen, fertig zum
Aufschlagen. Muster 84 Beschläge hinreichend
für 1 Jahr gegen Fr. 1. 50 franco. F. C.
Erbsmehl, 66 New Briggate Leeds England.
Wiederverkäufer gesucht. [3389

3479] Eine junge Tochter, heider
Hauptsprachen mächtig, wünscht Stelle als
Ladentochter. Referenzen zu Diensten.

Adresse zu erfragen bei der Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung".

3500J Eltern oder Vormünder, welchen
daran liegt, eine Tochter zur Besorgung
der Haus- und Küchengeschäfte in einer
sehr honneten Familie zu placiren, wollen
ihre Anmeldungen, mit Empfehlungen und
Zeugnissen belegt, dem Offerten-Bureau
der „Schweizer Frauen-Ztg." einreichen
unter Chiffre G. St. G. 3500. Pflichttreue,

Fleiss, Reinlichkeit und die Fähigkeit

zur Besorgung einer guten Küche
sind Bedingung. Antritt mit Anfang
Januar 1886.

3484] Eine junge Tochter, der italienischen

Sprache mächtig, die auch etwelche
Anfangsgründe im Post- und Telegraphen-
weseiDhat, sucht Stelle in einem Bureau
oder Laden. Es wird mehr auf gute
Behandlung als auf grossen Lohn gesehen.

Gefl. Anfragen unter Chiffre 3484
befördert die Expedition d. Bl.

Ruhiges Kapital
findet vorzüglichste Verwendung zum
lukrativen Betrieb einer das Allgemeinwohl

fördernden Erfindung bei ganz guter
Sicherheit und pünktlicher Verzinsung.
Vorzugsweise gerne angenommen würde
das Kapital (30-40,000 Fr.) aus edler,
geschäftskundiger Frauenhand, da mit
dem energischen Vertrieb des bereits schon
bestens eingeführten Artikels hauptsächlich

das häusliche Glück gefördert und
die Wohlfahrt der Frauen und Kinder
gesichert wird. Das Kapital könnte als
Commandite angelegt werden, auch wäre
es wünschendenfalls möglich, sich gegen
bestimmtes Salair im Geschäfte praktisch
zu bethätigen. "

[3506
Offerten unter Chiffre Z Z befördert

die Exped. der „Schweizer Frauen-Ztg."

Le Conseil d'Administration de
l'Institution Sully Lambelet, Verrières,
Suisse, met au concours un poste de
gouvernante ou mère de famille, devenu
vacant par la demission honorable de la
titulaire. Outre la surveillance et direction

spéciale des élèves qui lui seront
confiées, la gouvernante devra se rendre utile
dans l'établissement et sera spécialement
appelée à enseigner la confection des

vêtements et de la lingerie.
Entrée en fonction au 1 Mars 1886.

Adresser les offres de service avec pièces
à l'appuie jusqu'au 31 Décembre 1885 à

Monsieur Hegi-Martin, Président du Conseil

d'Administration aux Verrières, qui
donnera de plus amples renseignements,
ainsi que le soussigné [3437

V. Engeli, Directeur.

Chocolade
Cacao, Thee
Englische Bisquits
Basierleckerli
Badener Kräbeli

„ Zwiebackschnitten
Kinder-Zwiebackmehl
Trietschnitten
Hustenhonbons etc.

empfiehlt höflichst [3473

Mina Widmer-Locher
Buvggraben 7, St. Gallen.

OÖOOOOOOOOOOOOOOGOQOQQOO

§ Handarbeiten.0
Ö Mein Lager in Handarbeiten
0 jeder Art. angefangen, gezeichnet

oder nur Material und Muster dazu,
ist wieder auf's Reichhaltigste assor-
tirt und empfehle ich meine
bekannten Artikel angelegentlichst. —
Einsichtssendungen werden jederzeit
gerne gemacht.

Frau E. Coradi-Stahl,
3395] Rathhausgasse, Aarau. Ö

SQQQQQQQOQOOOQOOQOOO

Ooiiserven-Fabrikation
Schweizerischer Landes -Produkte
3505] in Ronibach bei Aarau.
Diplom an der Schweizerischen
Kochkunstausstellung, Zürich im Oktober 1885.
Gegen IOO Sorten verschiedeneConserven,
Gelées jmd Fruchtsäfte. Versendungen von
2 Gläsern an. Preislisten auf Verlangen.

ID as

Offerten-Bureau
der

„Schweizer Frauen-Zeitung"
St. Grallen

Katharinengasse 10 beim Theater
vermittelt

Nachfrage lind Abi gebot
(Steilen-Offerten, sowie Stellen-Gesuche)

in allen
häuslichen & geschäftlichen Branchen.

Anmeldung kostenfrei. — Briefe franco.
S Auskunft per Adresse 50 Cts. §|
(in Marken — auswärts gegen Nachnahme).

gUtôDtgc nus örr gifte:
SMcR=©jfeiM (îlattfrngcn geff. Siffcr ßeifügcu).

73 9fl§: SeI)rtotf)ter ^unt Metjjuafjcu
68 SSeifjimljermnen (rtad) Sajd)
75 Hnftaltëmuttcr (Maijenfpiuê)
79 SSolontänn (2lu§ftattimgëge[d)ôft)
82 Sel)rtod)ter (®amenjd)neiberei)
85 9tal)erin, ©lättcrirt (nad) Morttreuji)
86 Stubenntagb (nad) (Baben)
88 Kellnerin in ein jolibeê 3îe[taurant
89 S)ienftmäbc()en (nad) Sanjanne)

u. f. ». n. f. », it. j. ».
Sfciïcn--(8ifiirfie (îlarfiiragcn grfî. Bifcr beifügen).

159 2113: (jtmmetmäbdten ((Briüatl)aii3)
160 Pabentocfficrob. (8erfänferin(i8nd)fü^r.)
161 Pingère (balbiger @i»tritt)
162 ©lätterin ober Singère
164 ©r(ytef)erin, ©efefljdfafterin (4 Sprachen)
166 Sei) rer in (priöat)
167 §au3l)älteiin (oerfteljt Podien)
168 §oteP(Bud)f)altcriu (bentjd) n. franj.)
169 ,Vüd)irt (bato in St. ©alten)
170 ©c[etlfd)afterin, Dieifebegleiterin
173 §crrjd)aft3föd)in (fofort)
174 iiinbermäbdjcn (and) §au§gefd)äjte)
176 Söd)iit unb für $au3gefd)äfte
178 Oümnerfran ((Bonne), frangöfifd)
179 Kellnerin in einen ©afrt)of
182 (Buffet-®ame (big 1. Januar)
185 ©aalf'ellnerin ober Jieftauration
187 Sdpieibcriu (©onfeftion§=©efd)äft)
188 Dufferin, ©lättcriu
196 fetuöenmagb (gu Stiubern)
203 Stühe ber ipaugfrau (Sabenbcforqung)
204 (Hideriu (Mafd)inennat)en).

it. f. ». u. f. ». u. f. ».

G HO CO LADE

st
G

J. J. Meyer, 0&OZiirlcli
3475]

Grosse
ffö" / Auswahl/ von den billig-/ sten bis zu den

/j.feinsten Genres./ Nichtconvenirendes

V /wird bereitwilligst um-f getauscht. — Bei Bestellungen

beliebe man
Brustumfang u.Länge anzugeben.

£

Die so beliebten [3350

BWatolli iä Fi
mit Schnürsohleu,

sowie Schnürsohlen zum Aufnähen,
empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler, in Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

Grestriclite -
Gesundheits-Corsets!
einziges Fabrikat dieser Art, welches von
Aerzten und andern Autoritäten empfohlen

wurde, liefert in "Wolle und Baumwolle

— Probe-Corsets per Nachnahme —
die erste Schweiz. Corset-Strickerei von

E. Gr. Herbschieb
3109] in Romanshorn.

A.MAESTRANI

Bienenhonig ==f
garantirt echten (prämirt in Luzern 1881
und in Zürich 1883), versendet in Büchsen
franko gegen Nachnahme 1 Ko. à Fr. 3. 50,
2 Ko. à Fr. 6. —, 3 Ko. à Fr. 8. 50 und
4 Ko. à Fr. 11. — Heinrich Heusser,
Bienenzüchter, in Hätzingen (Ct. Glarus).

»ooooooooooooooo
Der neueste, soeben erschienene aus- R

_ führliche Prospekt mit Preisliste von O
0 IRäclxter's 0
8 Patent - Steinbaukasten 8
0 wird gratis und franko an Interes- Q
O senten versandt von [3478 q
§ Franz Carl Weber, Zürich, §
0 Spezial-Geschäft in Spielwaaren. 0
OOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOO

EE Ziindgarn
zum gleichzeitigen, überraschenden
Entzünden der Christbaum lichter, per Meter
8 Cts. Salonbengalfeuer (gefahrlos und ohne
Rauch), grün, roth, rosa, Aurora, Orange,
à 30 Cts. per Schachtel. Diamantine (künstlicher

Reif), à 30 Cts. per Schachtel. Engelhaar

in Gold oder Silber, à 30 Cts. per
Paquet. Assortirtes Salonfeuerwerk zu
beliebigen Preisen. [3493

E. Biig-el, Biel.

X.

St. vallon. Alìff0N06!1-LsíìffZ6 2U M. 49 lier 8à6Í26r ?IAU6!l-^6ÌtUff0. 5. v0Miàr 1885

Sriestaßen der Redaktion.

Junge AöonnenLitt. Ein Kochbuch hat
erst dann rechten Werth für Sie, wenn Sie
vom Kochen bereits einen praktischen Vorbegriff
haben. In dem neu erschienenen Buche: ..Die
Sitten der guten Gesellschaft" von Marie Calm,
würden Sie sür Ihre Stelle viel Anregendes

finden. Wir rathen Ihnen zu dessen Ankaus
und ist unsere Buchhandlung auf Wunsch
bereit, Ihnen dasselbe sofort zu beschaffen.

Herrn A. A. in A. Für Ihre zum Besten
der schweizerischen Fechtschule gesandten Bries-
marken unsern besten Dank!

Herrn Hb S. in K. Für Ihre freundliche

Markensendung ebenfalls besten Dank!
Fr. I. W. in Ab

^

Wenn Sie vie
Antwort übersehen haben, so müssen wir bitten,
die Frage noch einmal zu stellen; die Zeit
erlaubt uns nicht, in den Briefen auf einige
Wochen rückwärts zu suchen.

Aöimncntin der so lieben „Krauen-
Zeitung^. Wer halte nicht schon gegen die

Auswüchse der Mode geeifert! Ihre Meinung
ist gut, allein in dieser Form ist sie nicht zur
Veröffentlichung geeignet.

Fr. Sch. Für Ihre so freundliche
Anerkennung unseres Wirkens nehmen L-ie
herzlichen Dank. Schläft Ihre Kleine bei offenem

Fenster? Wie ist sie im Bette gelagert? Wird
das Schlafzimmer geheizt, mit welchem Material

und wie oft, und auf welche Weise wird
der Schlafraum gereinigt. Gar oft oder
meistens sind es ganz unbeachtete Kleinigkeiten,
die bei den Kindern Unwohlsein verursachen,
und da kann es mit Achtsamkeit und
Nachdenken der Mutter fast immer gelingen, mit
der Ursache auch das Uebel zu entfernen. In
dem trefflichen BucheAerztlichcr Nath-
geber für Mütter von Dr. Paul
Niemeyer werden Sie für alle Fälle vorzügliche
Winke und Anleitung finden.

Frau H. ZZ. Wir haben das Kölnische
Wasser von G- Winkler in Reben-Russikon
(Vertreterin: Frl. Anna Englcr in St. Gallen)
selbst geprüft und dasselbe in Qualität und
Preis sehr empfehlenswerth gefunden.
Beschaffen Sie sich ein Probefläschchen: diese sind

ganz flach und im kleinsten Täschchen
unterzubringen.

AIZ. Weitere Beantwortungen müssen auf
nächste Nummer verschoben werden.

Inssra-sts.

Tsilsuxrsis: 20 Cts.; 20

stelle
Dins Berson gesetzten Alters, veleste

viele lastre in bessern Brivatbänssrn als
Ummermagd diente, snebt vieder sins
âbnlieste Ltelle unter besesteidenen à-
sprüebeu. Dute Deuguisss können vor-
geviesen verclen. Dintrltt unk Dlenfastr
oder Diebtmsss. ' (3502

Adresse ertbeilt das Offerten-Bureau
der „Lestveixer Dranen-DtgD, Lt. Dallen.

3501 s Dine loebter aus einer Lt. Daller
Damllie snebt Stelle in einem baden oàer
als Arbeiterin bei einer vsmensoknsi-
ctsrin kür einige lags in der KVoebe. Ds

vird mebr ant gute Lebandlung als unk

grossen Dobn reffektlrt.

3496) In eine Damllie der franxösisestsn
Lebveix vird ein deutsestes Dräuleln von
16—17 ffabren xur Drlernnng der lranxo-
slsesten Lpraobe und der Düebengesebäkte
gssnebt. Benslonspreis Dr8. 169 per labr.

Liest direkt xn vendsn an Nsr. Bonis
Bioiino, Dêgoeiant in Sts-Droix (Danton
IVaadt).

IC ins guterxogene. besebeidene loebter,^ velobe das Dleidermaoben gelernt bat
und das fliesten unà LIstten verstestt,
ffndet xur Besorgung der vorkommenden
Dim m erarbeiten Ltelle. Duter Dkarakter
und eingexogenes IVesen sind Bedingung.
Lestrittliests oder mündliests Anmeldung
unter Beifügung von Deugnissen oder
Dmpfeblungen aesttbarsr Dersonen an da8
Offerten-Bureau der ^Lcstveixer Dransn-
DtgD, Lt. Dallen, Datbarineng. 16. (3495

3198) Din gevandtes, reinliebes k-iotel-
ximmermädosten, das mit der KVäseste um-
xugesten veiss uud glätten kann, auolr
xnm Lerviren xu gebranesten rväre, ffndet
ank Anfang Dexember Dngagement. Dstne
gute Dmpfeblungen Anmeldung unnütx.

Deff. Dtksrten unter Ziffer 3498 an die
Dxpedition der ^Lestveixer Drausn-DtgD

3369) Din einkaobes lVIädoben, deutsest
und franxösisest sprecstend. das in den
Handarbeiten vostibsvauderv i--t, ffndet
auk Densabr Ltelle in einem Baden und
xur Ausbülks in der Bansbaltung von nur
2—3 Dersonen. Adresse ertbeilt die Dxpe-
dition dieses Blattes.

Aesuà
Dine fnuZs, besosteidene und snvsr-

lüssiZs loosttsr (V^aiss), beider Sxra-
eben rnàebtiA, rveleste aber noest nie
Aedient, rvünsestt man in den Daden
einsL Lpo^Srgi. odsr Uereeriervaaren-
Dssobüktss unter besebeidenen ^.n-
sxrüebsn 2:u pln^iren. Der Dintritt
könnte naeb Delieben Assebeben,

Deü. 0tkerten nimmt entse^en unter
DstiLrs D. H. 3477 die Dxxedition der
„Lebrvei^er Drauen-DeitunZ". (3477

Htelle-Hekueli.
3176) Dîne arti?s Bocbter suebt Ltelle,
entweder als 2immsr» oder als Tmàsr-
Mààostsn, am liebsten in der Stadt.

Offerten unter Dbiffoe H 21C S befördern

Laassnstsin ä- Vogler, Lt. Sallsu.

3486) Dins perfekte Weissnüsterin auf
Herren- und Damenvasebe ffndet mitIlen-
fabr dauernde àstellun^ in einem Ds-
sestäkte der Ostsàvà. Dost und Do^is
im Danse. Obne AsnüZenden às^veis über
Vückti^keit, Dewandtsteit und absolut
selbstständiAes Irbeltsn uunütx, siest ?:u
melden. — Offerten befördert sub Dstiffre
D 3486 die Dxpsdltion dieses Dlattes.

50 ^/o Li'sparriiss 8àiiwg3i'eki
bei Brausn von ?atent-DissnbesostläZs
ant Loblen und I.bsät^en, fertig ?um Ink-
seblaAen. Cluster 84 Lescblä?e blnreiestsnd
kör l labr Ae^en Dr. 1. 22 franco. D. 0.
Drbsmedl, 66 blew kriggà stssols Snglanci.
>Viederverkäuker Aesuestt. (3389

3479) Live funsss Boesttsr, beider Daupt-
spraeben mâebtiss, u ünsebt Stelle als I-a-
dentoostter. koferen?sn zu Diensten.

Adresse -u erkraZen bei der Dxpsdition
der nLestulöi^er Drauen-^eitnnA".

3560) DItern oder Vormünder, beleben
daran lisAt, sine loestter nur DssorZunA
dsr Daus- und DuestenAesebäkte in einer
sestr bonneten Damilie nn xlaciren, sollen
ibrs Anmeldungen, mit Dmpkeblungen und
Zeugnissen belegt, dem Offerten-Lureau
der ^Lcstnei^er Drausn-Dtg." einreiesten
unter Dstiffre D. Lt. D. 3566. Dffiestt-
treue, DIeiss, Deinliestkeit und die Dästig-
keit nur Besorgung einer guten Düede
sind Bedingung. Antritt mit Inkang
llanuar 1886.

3184) Dine fungs Voestter, der italieni-
sosten Lpraests mäesttig, die auest etvslests
Imkangsgründe im Bost- und Delegrapsten-
rvessiàat, suestt Ltelle in einem Bureau
oder Baden. Ds vird msstr auk gute Bs-
standlung als auf grossen Dostn ?esestsn.

Dell. Anfragen unter Dstiffre 3484 bs-
fördert die Dxpedition d. Bl.

ffndet vornnglieststs Vervendung num
lukrativen Betrieb einer das Allgemein-
vostl fördernden Drkvdung bei gsnn guter
Liebersteit und xünktlioster Verninsung.
Vornugsveiss gerne angenommen vürds
das Daxital (30-40,000 Dr.) aus edler,
gesebältskundiger Drauevstand, da mit
dem energisesten Vertrieb des bereits seston
bestens eingsfffstrtsn Artikels bauxtsäcst-
liest das stäusliosts Dlück gefordert und
die ^Vostlkastrt der Drauen und Dindsr
gesiostert vird. Das Dapital könnte als
Dommandits angelegt verdev, auest värs
es vünsestendenfalls mögliest, slcst Augen
bestimmtes Lalair im Desestafts praktisest
Tu stetstäligsn. "

(Z566
Offerten unter Dstiffre 2! befördert

die Dxped. der „LestveDer Drauen-Dtg."

Ds Donseil dDIdministnatlon <1e 1'In-
stiintion 8uD^ Dambelet, Veiiières,
Lnisse, met an eonoours nn poste de
gouvernante on mère de kanDIIe, devenu
vaeant par la demission stonorastls de la
titulaire. Outre la survsillanee et diree-
tlon speelale des élèves e^ui lul seront con-
Less, la gouvernante devra se rendre utile
dans l'êtastlissement et sera spécialement
appelés à enseigner la eonfeetlon des

vêtements et de la lingerie.
Dvtrês en fonction au 1 Nars 1836.

Adresser les offres de servies avso pièces
à l'appuis fusgu'au 31 Oêeembrs 1885 à

Vlonsieur Dsgi-Nartin, Drêsiclent du Don-
seil d'I.drninistratlon aux Verrières, <zui
donnera de plus amples renseignements,
ainsi <pus le soussigné (3437

V. Dngeli, Directeur.

Vlioeols-âs
vs.oao, ?kes
LnAlîsoîis Biskuits
Ls,s1erleàerlì
Lsàtier Xrädsli

„ 2^visds.ol^soliriîtten
Xillàsr-^^îedaekiuelìl
Lrietsolinittsn
Nllstenîzondoiis etc.

empffestlt stöffiostst (3473

Nina -Ilvâei-
öuvAAtüdeit 7, Lt. Lrs.llsu.

OcXZO0OOOOO0OO<Z000(XXXZOOO

^ Unndnrbtzitvu. °
O Klein Dager in Handarbeiten
X fsder Irt. angefangen, gSTsiestnet

oder nur klaterial und Duster da^u,
ist vieder auk's Deiestbaltigste assor-
tirt uud empfsble iest meine
bekannten Artikel angslegentliostst. —
Dinsiesttssendungen verden federxeit
gerne gemaobt.

Drau ü. (Zoradi-Stalstl,
3395) Datbbausgasse, ^.arau. ö

SOQcZOO0Oe>OO0OOOOOOO0

ZàtV6Ì26rÌ8e)i6r I^auàsL -?roàu)Lt6
ZZG) in Doinbaeb bei àarau.
Diplom an der Lebveixerisestsn Doest-
Kunstausstellung, türmst im Oktober 1885.
Legen IVD Sorten versebiedene Donserven,
Delöes pnd Druebtsäfte. Versendungen von
2 Dläsern an. Dreislisten auk Verlangen.

Ds.s

Ot'l'eìton-Luroitu
der

,,8«l>vèiî!er tr,uiN>-/^itnnK"

Hatiiarinvugasse 10 beim Isteater
vermittelt

X tt < îs l! » i» A < IN HtsiKeikot
(Steilen-Offerten, smvie Sisllen-Kesuebe)

in allen
bänslioben à goLobät'tlioben Lranoben.

Anmeldung Kostenfrei. — Briefs franco.
Zîî ànsZcnllkt per Adresse so vts. M
(in klarken — ausvärts gegen àânastme).

Auszüge aus der Kiste:
8ieü«m-OM'kä (Pll^frngcn gest. Al^er iwijjigm).
73 Als: Lehrtochter zum Weißnähen
68 Weißnäherinnen (nach Basel)
75 Anstaltsmntter (Waisenhans)
79 Bolontärin (Ansstattungsgcschäft)
82 Lehrtochter (Damenschneiderei)
85 Näherin, Glätterin (nach Montreux)
86 Stubenmagd (nach Baden)
88 Kellnerin in ein solides Restaurant
39 Dienstmädchen (nach Lausanne)

u. f. w. u. s. w. n. s. w.

8iàiwàchuà Olllllirngcü gest. enì'er Icifligeii).

159 Als: Zimmermädchen (Privathaus)
166 Ladentochter od. VerkänferinlBnchführ.)
161 Lingère (baldiger Eintritt)
162 Glätterin oder Lingöre
164 Erzieherin, Gesellschafterin (4 Sprachen)
166 Lehrerin (privat)
167 Haushälterin (versteht Köchen)
168 Hotel-Buchhalterin (deutsch n. franz.)
169 Köchin (dato in St. Gallen)
170 Gesellschafterin, Reisebegleiterin
173 Herrschastsköchin (sofort)
174 .Kindermädchen (auch Hausgeschäste)
176 Köchin und für Hansgcschäfte
178 Zimmerfrau (Bonne), französisch
179 Kellnerin in einen Gasthof
182 Bnffet-Dame (bis 1. Januar)
185 Saalkellncrin oder Restanration
187 Schneiderin (Consektions-Geschäft)
188 Näherin, Glätterin
196 Studenmagd (zu Kindern)
203 Stütze der Hausfrau (Ladenbesorgung)
264 Flickerin (Maschivennähen).

n. f. w. u. f. w. n. f. w.

Mocol.4oi

Ä

1.1. lVIö^i-, ^
V

3475)

/ von den billig-/ sten bis Tu den
^feinsten Dsnres./ Diestteonvenirendes

ì/ ^^ird bereitvilligst um-
V getauscbt. — Lei Bssdel-
lungen beliebe man Brust-

umkang n. Bangs anxugeben.

Die so beliebten (3350

W«M M kî
Diib 8âiliii80Iììon,

sovie LodrllürsolilsQ Tnm
empffestlt bestens

v. 8à-, in àîek,
Lonnengual 12 und Bsnnveg 58.

LksunlUieits-LofSkts!
elnTiges Dastrikat dieser Art, velestes von
AerTtsm und andern Autoritäten ernpkost-
len vurde, liefert in VColls und Baum»
volls — Broste-Dorset« per Dacstnastine —
die erste sek^vei/. Dvrset-Ltriekerei von

1^.
3109) in RoiQS.QSliorv.

^ Lienenstynig —?
garantirt eestten (prämirt in DnTern 1881
und in Düriost 1883), versendet in Lüestsen
franko gegen Daestnastme 1 Do. à Dr. 3.50,
2 Do. à Dr. 6. —, 3 Do. à Dr. 8. 50 und
4 Do. à Dr. 11. — LleÎQriolst LLousssr,
Lienenàstter, in DâtàZsn (Dt. Dlarus).

00OOOOOOOV0O0OO
Der neueste, soeben ersestienene ans- X
füstrlieste Brospekt mit Breisliste von 8

8 kàtâiààà 8
X >vird gratis und franko an Interes- 8
O senten versandt von (3478 (z,

àl'l ^ieber, ^üpio^ Z
^ Lpêà1-(?ssestâkt in Lxiàaarôm O

OOOOO0O0c)(XXX)eXXX)O(XZO000

^ /ündMtrn ^Tnm gleieliTeitigen, überrasestenden Dnt-
Tünden der Dstristbanmliestter, per Neter
8 Dts. Lalonbengalkeuer (gekastrlos und ostne
Bauest), grün, rotst, rosa, Aurora, Orange,
à 30 Dts. per Lestaesttel. lliamanime (Kunst-
lieber Beik), à 30 Dts. per Lestaesttel. 6ngel-
baar in Dold oder Lilster, à 30 Dts. per
Bagnst. âssoriirtes Salonîeuervverk xu de-
liestigen Breisen. (3493

0^° ViSl.



St. Sailen. „Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welcte in die Hand der Franenfelt gelangen." vu. Jatrgang.

ft, ÜUfill
neuester Dessins à Fr. 1. — per
Elle oder Fr. 1. 65 Cts. per Meter,
in einzelnen Roben, sowie ganzen
Stücken, versenden portofrei in's Haus

Dettingen & Cie., Centralliof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst. [3172

Hausmaim's
Taiarinflen-Coiiserra

angenehm
wirkendes schmeckendes

Abführ- Mittel
vorzüglich wirksam gegen gewohn-
heitsmässige Verstopfung und davon
herrührende Leiden, wie Hämorrhoiden,

Migraine etc., in Schachteln à

Fr. 1. und Fr. 1.80. [3289
Hecht-Apotheke, St. Gallen.

CREME SIMON
tmiboonbeit&eri'ttjmteften
Slerjten in parié tns*
pfopteit iinb »ort ber
eleganten ©ameuroelt aftge-
raein cmgeroaitbt. SDt. ïeô

unoergteidjlicEje tprobuet
be jettigt

in einet üinefit
aüe ïtîitejjer, Çvo jtbeuteii.Zip-
pcnrijjc, ift nuei fefetief) gegen,

aufgefpntttgene .£>autp
xötije
tiitîje intD macf)t bie .peut
btenbeub roeip, träftigt uttb

partumirt |te.
• ®as Poudre Simon unb bie Seife à la

Crème Simon bejiçt bnjjelbe ^arfiim uub
ücnipftjtäubigt bie »orjügtirfjen (Sigeujdjaften
ber Crème Simon.
ßrfiubcr J. Simon, 36, rue de Provence, Paris

Détail in den meisten Apotheken und
Parfumerien. [349i

eleven-
MM heltskauf.

Einen grossen Posten grau und braun
melirte Bettdecken in reeller,
solider Waare verkaufe, so lange Vorrath,
zu Fr. 3, 4, 5, 6 und höher.

LJ &!

64 mittlere Bahnhofstrasse 64

Zürich.
Probesendungen nach Auswärts unter

Nachnahme. Nichtconvenirendes wird
bereitwilligst umgetauscht. [3453

Linoleum
sehr solid er Bodenbelag,wasserdicht,
schalldämpfend, von 1,80 bis 3,60 m Breite.

Wollene Bodenteppiche,
Cocos, Manilla,

Bett- und Pferdedecken,
Reisedecken, Angorafelle,

Möbelstoffe etc.
empfiehlt höflich (OF9395) [3435

Wilhelm Würth,
vormals Gebr. Eölliker,

18 Sonn enquai, Zürich.

Damenkleider-Stoffe,
Flanelle, Besatsstoffe etc.
versendet in beliebiger Meterzahl zu
billigsten Fabrikpreisen in nur reellen
Qualitäten an Private [3219

Muster umsonst und frei
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutschland).

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeltweg — Zürich. — Zeltweg 5.

Beginn des elften Kurses den 4. Januar 1886. Die geehrten Töchter sind
freundlichst gebeten, die Betheiligung rechtzeitig anzuzeigen. Nähere Auskunft
ertheilt bereitwilligst die Unterzeichnete, woselbst auch Prospekte bezogen werden
können. — Es empfiehlt sich bestens [3507
(0 F 9528) Fran Engelberger-Meyer.

Grosse "toillig-ste Dreisel
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Tricot- Taillen

(Vigogne u.

Beinwolle), mit u. ohne

Aermel, von Fr. 5

bis Fr, 11. 75.

3359]

Für Herren, Damen u, Kinder:
Unterhosen, Unterleibchen

und Kindergestältchen,
weiss und farbig, in allen
Gross., à 85 Ct. bis Fr. 2. 75.
G-estrickte wollene Jacken
(Waadtldr. Gilets de chasse)

à Fr. 4 his Fr. 15.
Socken von 50 Cts. an.

Farbige Kinder-Strümpfe
in allen Grössen.

Wollene gestrickte
Damen-

Unterröcke
von Fr, 5 bis Fr. 12.

Wollene

Damen-Strümpfe

v. Fr. 1.50 bis Fr. 3.

Martin Huber, Zürich
Gros — in Gassen TVr. 11 — IDétall

Reichhaltige Auswahl

von ganz seidenen

Foulards
in allen Qualitäten

und Farben
von 45 Cts. an.

Wollene Echarpen
von 30 Cts. an.

Gerüttelte
Schwarze Plüschmützen

à 85 Cts.

Holzschuhe in allen Grössen,

mit u. ohne Filz, prima
Waare, à Fr. 3 bis Fr. 4.

Bestellungen nach auswärts
über Fr. 20 franco.

Weisse und farbige
Hemden

v. Fr. 2.50 bis Fr. 5.

Hosenträger,
Cravatten.

Woll. u. haumwoll.
Nastücher.

Ueberkleider and

Blouson.

Grossartiges Stofflager in Haute Nouveauté!
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Anzeige und Empfehlung.
3480] Unterzeichnete empfehlen den verehrten Damen ihr bestassortirtes

Kolonial- & Spezereiwaaren-Lager in:
Kaffee, feinste Ceylon, Surinam, Java (gfüne und gelbe), Portocapello, sowie diverse

Perlsorien, von der hilligsten bis zu der feinsten Qualität.
Ferner diverse geröstete Sorten.
Honig1, besten gesteinten, ebenso guten Backhonig.
Gewürze: Mandeln, Rosinen und Weinbeer zu Birnenhrod.
Chocolade von Suchard, Caillier, Klaus etc.
Feinsten schwarzen Thee. Oliven-Tafelöl.
Erbsen, grosse Biesen, gewöhnliche, sowie gebrochene.
Maccaroni, acht italienische. *

Gedörrtes Obst, als schöne Birnen, Zwetschgen und Kirschen, Luzernernüsse; alles

diesjährige Frucht,
sowie alle in obiges Geschäft einschlagenden Artikel.

JT. Osterwalder-Dürr & Nohn,
Bleichele, St. Gallen.

Schönste Festgeschenke

Perrin-Chopard, ». J. J. Schoch |
Bundesgasse 6 & 16, Bern, gegründet 1862. Ml

Orchestrions-Musikwerke, -Musikdosen, ß
Phantasie-Artikel mit Musik: Chalets, Albums, Stühle etc. H

Export nach allen Landern, l'reis-Courants gratis und franko. [3194 ^

Spécialité do Chocolat à la Noisette.

Anzeige und Empfehlung.
8357]] Mache hiemit die ergebene Anzeige, dass ich ein

Corset-Geschäft nach Mass
eröffnet habe und halte ich mich den verehrl. Damen zu geneigtem Zuspruch auf's
Angelegentlichste empfohlen unter Zusicherung sorgfältiger und billigster Bedienung.Ida Kietmaun, Corsetschneiderin.
M511 G) St. Gallen, Marktgasse zum Ring, I. Stock.

CHOCOLAT KLAUS
Goldene Medaille ; Weltausstellung Antwerpen,

In jedes rechte Haus (H3811J)
Gehört nach Dr. Strauss [3499
Die Chocolade Klaus.

Corsets.
Pariser und selbstverfertigte. Neuester
Schnitt nach Mass. Auswahlsendungen
stehen zu Diensten.

Mme. Prélat,
2912] G-rossmünsterplatz 7, Zürich.

Direktester Bezug
der [3385

Herren-Sclilarröcke
bei

Hermann Sclierrcr
Herrenkleiderfabrik

St. Grallen : zum Kameelkof.

JVIünclien: Neuhauserstr. 3.

'
BfiSS mOtto Spaniel's _Weihnachts-Neuigkeiten

liegen ia allen Buchhandlungen zur Ansicht aus.

Vollständige Verzeichnisse

empfehleiiswerther Geschenkbiicher

3907] für jung und alt (Ha390H)
überallhin unentgeltlich und

Sgggl portofrei.
mt I 1 2685

11

Schreibkrampf
und damit verbundene Störungen, wie
Zittern, Ermüden, Schwäche des Armes
und der Hand, Gelenk- und Sehnensteifig-
keiten etc. werden gründlich geheilt in
dem manuellen Institut von [3430

Sommer-Lossère, Spezialist,
Zürich, StacLelhoferstr. 3 I.

Beste Referenzen von renommirten Aerzten.

Allen Verdauungskranken" wird die Schrift

Magen-Darmkatarrh
dringend empfohlen. Dieselbe versendet

franko gegen Erstattung der
Kosten (30 Bp.) die ~

[3273
Poliklinik

in Heide (Holstein), Oesterweide.

Gute Bezugsquelle für
St. Galler Stickereien jeder Art
3087] Eduard Lutz in Rheineck.

il-
übertrifft alle ähnlichen Mittel hei
Husten, Heiserkeit, Entzündung
der Schleimhäute, Brust- u.
Kehlkopfkatarrh ; ganz besonders bei
Keuchhusten der Kinder zu
empfehlen. [3133

Hauptdépôt und Versandt durch
die Löwenapotheke u. Droguerie
St. Gallen.

CjtAAAAAAAAAAAftAftAAfWAAftftj

Taschentücher
in Leinen, Halbleinen und Bannmeile î

empfehlen [3469 J

Hofinann & Cie.
zum Museum — St. Gallon. ^

Auswahlsendungen gerne zu Diensten. ï

U> Kà, „llM »Mleii ürW NM àWM iMNSlö, velede in Sie MS ierkmenvell WlWM," VII, MUIU,

l10lI08tei' I>088lN8 à. 11. 1. — 1>0l
III16 oàsr Rr. 1, 65 Ots. P61 Älstsi-,
ill sin/.elnen Roben, S01VÎ6 Aciil76ii
Ztüäen, vei'senàen portofrei in's Lnus

voiiinger L Lie., OsàMob,

8. Nuster-Lolleetiouen und Nodsbildsr
bereitwilligst. (3172

Iî:nl8Mi!!nà
NlHMgkIì^R8MKH

angsnebm
wirkendes ^ä^dNM^sebmeeksndes

Mittel
vorzmglicb wirksam gegen gswobn-
bsltsniässigs Verstopfung und davon
berrübrends Leiden, wie Lâmorrboi-
den, Nigraine etc.. in Lcbaebteln à

Lr. 1. und Lr. 1.80. (3289

kàlit-Apotlià, 8t. Oallen.

ckLML 8lMOW
wirdvondeiiberûhmìesten
Aerzten in Paris cm»-

pfohlen und von der à
ganten Damenwelt allgemein

angewandt. Di.leâ
unvergleichliche Product
beseitigt

in ewer Nacht
alle Mitesser. Frostbeulen,Lip-
penrijje, ist nne?setzlich gegen
aufgesprungene Haut,
rathe Hände. Gesichts
rötye und macht die Haut
blendend weiß, kräftigt und

parpnmn >ie.
' Das pouà S/mSt? und die Seife â is

Ll'èms 6/mon besitzt dasselbe Parfüm und
vervollständigt die vorzüglichen Eigenschaften
der (Irsme Liinon.
Erfinder d. 5/mon, 36, rue de Provence, ?ari»

Detail in äsn meisten Apotheken und
pgrsumerien. (349i

ZZWWL
MU IZSÎt^kaUUL.

Linsn grossen Losten grau Ullà braun
melirts I!«t44,< t<t<tI<<t,r in reeller, so-
liâer FVaare verkaufe, so lange Vorratb,
2U Lr. 3, 4, 5, 6 nnà böber.

'S """"—
64 mittiei-e kalmliofstl-aZLe 64

ioll.
Lrobssendungen nacb Auswärts unter

Laobnabms. Liobtconvenirsndes wird be-
rsitwilligst umgstauscbt. (3453

Iiinài»
ssbr solid er Lodsnbslag.wasserdiebt,
seballdämpfsnd, von 1,80 bis 3,60 m Breite.

Müens kànîeppià,
Lveos, iVIanilia,

Lstt- unö pfet-öeäeeken,
kîeisecjeeken, ^ngokafelle,

IVlödeiLioffß eto.
empüsblt böllieb (0LS395) (3435

VVillrvIm IVüitli,
vormülL Ssdr.

18 8vil>nen(in«ìi, /ürieli.

IZsmsnkIsiàr-àsse,
?lanslls, Lssatsstoiks à
versendet in beliebiger Alstsrxabl 2u d!1-
Lg8ten Lakr!lîpr«i8ku in nur reellen
Hualitätsn un Lrivats (3219

àstsr umsonst und krsl
?iLlI 1o»I8 stîrà sbeiitsllàiiâ).

Z^0vd.LLàl6 2UN1 Lrni-Laus
5 — AeltiveK 5.

Beginn àes elften Xurses den 4. lanuar 1333. Bis geebrtsn Löebtsr sin à

kreundliobst gebeten, die Bstbeiligung rsokt^sitiA un^ussiAen. Laders ^.uslruntt
ertlisilt dsrsitrvillÎAst âis Lntsr^siàrete, rvossldst uuob Lrosxslcts t>M0Ksn werden
lronnsn. — Ls emMàlt siâ bestens ^3307

(0 L 9528) IrL", cr a i ^ «
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Ml-IMii
(Vigogne u. Lein-
wolle), mit u. obns

àermel, von kr. 5

bis kr. 11. 75.

3359)

kür àiM, vâmkil u. Xiiiàr:
Lnterbosen, Lnterleiboben

und Lindsrgestältoben,
weiss und farbig, in allen
Lröss., à 85 Lt. bis Lr. 2. 75.
kestriokts wollene Faoksn
("iVaadtldr. (Lists de ebasss)

à Lr. 4 bis Lr. 15.
Loolrsn von 50 Lts. an.

Larbigs Lindsr-Ltràxfs
in allen Lrossen.

pollens gsstriekts
VLI116I1-

IIntorrooRo
von kr. 5 bis kr. 12.

^Vollene

v«!i-8làB
V. Pr. 1.50 bis kr. 3.

àrà Hàr, Züricd.
(Zrrcos — in IXi 11 — Dêàil

Kkiclilialtigs Auswahl

von gan2 seidenen

l'oulâi'cls
in allen Qualitäten

und Larbmr
von 45 Ots. an.

Wollens ^ebärpen
von 3V Ots. an.

Letüttsits
8eliwap2e plüselimüt^sn

à 85 Lts.
HolssoLulio in allen Lrös-
sen, mit u. obns LiL, prima

V^aars, à Br. 3 bis Br. 4.

Iî(8t(Iîûlig(Ii Ilittll Ü!KLVäl't8

über Lr. 20 franco.

Vl'eisss und farbige
Hemden

V. kr. 2.50 bis kr. 5.

Lv8entlägvr,
(Lavatten.

V7ol1. u. baumwoll.
à8ìûoben.

lLeberkleider M
LIV118VN.
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àLêi^s unä
3480) Lnter^eicbnsts enipseblsn den verebrten Lumen ibr t)e8tu88srtirte8

Xoloniul- â 8pe/ereivvuure»-lutter in:
icstkss, keinsts l)e^Ion, Surinam, lava (^rüne und Aside), portocapello, sowie diverse

per'sorlen, von der billigsten bis ?u der feinsten Qualität.
Berner diverse geröstete Sorten.

HoniA, besten gesteinten, ebenso guten LaokdOllÎA.
tvevür2s: Mandeln, 3osinen und liVeindeer ?u Lirnenbrod.
Vàoovlaàs von Sucksrd, Laillier, lilaus etc.
Leinstsn sodvrar2S!i ?àss. vlivsn-?akelöl.
ürlbsen, grosse Liesen, gewöbnlicbe, sowie gebroobene.
Illaoos-roni, äebt italieniscbs. '
veäörrtss Vdst, als scliöne kirnen, ?wetsebgen und Kirscbsn, bu^ernernüsse; alles

dies)äbrige Bruebt,
sowie alle in obiges descbäit einseblagenden ^rtibel.

I < >/?!»-II<I<lt»1 > iitit t à
Zîleielielo, 8t. «îNIvi,.

8cll0N8ie fesigesàà
?errà-Lboxs.râ, «, 5.5.3àà A

kundssgasse 6 à 16, Lern, gegründet 1362. j"i
1(1>oxliit)ll8->lìi8i b lVot bo, ->lìi8lk(U>8eii, ^

pbaniasie-ürtikel mit Musik: cb2leis,/ilbums,8tüble etc. N

àport naeli sllei! fìiàrll. l'reiz-fsllrailts gratis inu! üanto. failli ^

Spsoialits do Oiioeolat à la i^oisstts.

às^e à HnxkêlàA.
3357)^ Nacbs blêmit die ergebene Lmxsige, dass lob ein

Lorsvì Lresoliàtt nà às
eröffnet babe und balte ieb mieb den verebrl. vamen ?u geneigtem ^usxrueb auf's
àgelegentliebste emxfoblen unter ^usioberung sorgfältiger und billigster Lsdienung.lâîì Tî,L<AîLì4l5ìiiii, eorààài'ill.^
U 5116) St. vàlls», Marktgasse ?um king, I. Ltà

enoeo^i 1UU8
Kvlâôilg Nkàillk i MààlInilZ ààôrpkii.

In )sdes reebte Laus lL3811d)
(Zebört naeb Lr. Ltrauss f3199
Lis Lboeolade Llaus.

Lariser und selbstvsrfertigts. Lsusster
Lcbnitt naeb Nass. ^uswablsendungen
stebsn ?u Lisnstsn.

U in o. ?i êt3t,
2912) Q-rossnàstsrxlà 7, 2üriob.

virekìeài' L62!idA
der f3385

WikêlI^IlIslrttfS
bei

Hermann !->eIi errer
LôrfeMeiàôâdi'iì

<^ZAlI«zr» : 70111 làioolbok.
: Rseubluisorsti'. 3.

Ato Kpâà ^liVeilinsoliis-sikuigkeiten
Iiö»öll ill llllsll kllàliâllillllvxôll wr àiekt îllls.

Vollständige Verzeichnisse

kiilpfödleiisUöMkf besedkilltbiiedöi'

3907) für jung und alt (LaM/f)
übsrallbin unsntgsltlieli und

lá! vor to kr si.
SM I l

ÄZL

ZI

Lcbrsibkramxk
und damit verbundene Ltörungsn, wie
bittern, Lrmüden, Lobwäcbs des brings
und der Land, Lelenle- und Lebnensteiüg-
lceiten etc. werden grnndlieb gebeilt in
dem manuellen Institut von f3430

Sommer-Losàe, Sps/billst,
2üriok, Ltadslboferstr. 2 I.

Beste Referenden von renommii tsn^,sr?ten.

/ì!!en Veàuungskraàll
wird die Scbrikt

I/lasou-varmkàrrb
dringend emptoblen. Lieselbe versen-
det franko gegen Lrstattung der Lo-
ston (30 Lp.) die '

in Leids (Holstein), Lesterweide.

Luts Lesiugsguelle für
A. Kallei' AiellLreikn jvài' àt
3087) klâuarâ Ib-ut2 in Lbàso^.

Il-
übertrifft alle äbnlieben Nittel bei
Lüsten. Heiserkeit, Lnt?üvdung
der Lcbleimbänte, Brust- u, Lobl-
kopkkatarrb! gÄM2 besonders bei
Leuoàsten der Linder su en?-

pfeblsn. ^ 613

Lauptdêpôt und Versandt dureli
die Idiivennpotlieke n. Vrvgneriv
8t. Lallen.

Isseköntüellöi'
lll btilif!!, Ililllllàll Ii!I(j I»iilIlIBV(»I!c Z

smpfsbleu f3469 Z

Lotmimn â die.
2um Nuseuin — î?>^. ^

Auswatilsenciungen gerne 2U vienston. 5



..Don taten Erfolg lata diejenigen Inserate, welche In Sie Haut 4er Frauenwelt planier1

Blumen-Geschäft
in der Industriehalle, Seefeld, ZÜRICH.

Grosse Auswahl täglich frisch eintreffender Nizzahlumen, wie: Hosen, Camelien,
Nelken, Orangenhlüthen, Veilchen etc, [3445

Bestellungen von Bouquets, Kränzen, Ankern, Blumenkörben in
geschmackvoller und billigster Ausführung werden pünktlichst besorgt und auch nach
auswärts bestverpackt versandt. Es empfiehlt sich

IV. Grieder,
Ind.ia.strielh.a,lle, Seefeld., Zürich.

Hellt Husten Hrustbescliwerden!
PÂTE PECTORALE FORTIFIANTE

3390J In allen Apotlieken z« haben.

*^\COT-TA ILL£ai Grösstes Lager
VCR.UV * rl ûn S: n h mm r7der Schweiz!

Nur reelle Qualitäten und ganz
vorzüglicher Schnitt. Leichte, mittlere
und schwere Qualität in schwarz und
farbig. [3451

Glatte Taillen.
Tressen-Taillen,
Perlen-Taillen,
Sontascliirte Taillen,
Koppe-Taillen,
Fantasie-Taillen.

Billigste Preise.
Bei Angabe der Taillenweite Aus-

walilsendungen franko.

Wormann Söhne
Stadtschreiberei

St. Grallen-
Damen-Confections-Magazin,

ausgestellt in der

Gewerbehalle zum „Pelikan"
Sclimidgasse 15 — St. Gallen — Sclimidgasse 15.

Auf bevorstehende Festzeit werden die in meinen grossen, reichhaltigen
Lokalitäten ausgestellten Möbel, Polster- und Reise-Artikel empfehlend in
Erinnerung gebracht und besonders zu Festgeschenken passend erwähnt:

Mehrere Herren- und Damenschreibtische, Bureauministre, Cylinder, Sekretärs,

von Fr. 125 an, Schreibstühle, Bücherschränke, Garderobeschränke,
Spiegelschränke, Chiffonnières, Kommoden, Bettstellen und Kinderbettstellen, Nacht- und
Waschtische mit und ohne Marmor, Büffet, Eckbüffet und Ecketagères,
Glasaufsätze, ovale und runde Tische, Nipp- und Arbeitstischle, grosse Auswahl,
Nähstöcke, Musikalienständer, Büchergestelle, Etagères, Serviettenständer,
Waschtrockner, Wiener Spucknäpfe; besonders mache auf ganz feine Schatullen,
Imitation d'antique, aufmerksam. Grosse Auswahl in Wiener Sesseln und
Fauteuils, Kindersesseln mit und ohne Einrichtung sammt Tischchen,
Kinderschlitten in Eisen und Holz zum Ziehen und Stossen, Spiegel aller Art.

In Tapezierarbeiten empfehle besonders geschweifte Soplias, Divaus,
Gambetta mit Mechanik, Chaise-longues, gewöhnliche Kaoapes und
Lehnsessel, Polstersessel und Tabourets, Feldsessel, Hand- und Pariser-Koffern in
verschiedenen Grössen, in Leder und Leinen, Alles in sehr schöner Ausführung
zu möglichst billigen Preisen mit Garantie für Solidität.

Ferner sind ausgestellt: ein Schlafzimmer, nussbaum, polirt; ein
Speisezimmer, massiv eichen, gewichst, matt.

Ganze Aussteviem
von Fr. 400 bis Fr. 4000 finden besondere Berücksichtigung. [3401

Zu gefälliger Besichtigung und Abnahme empfiehlt sich ergebenst

Ambrosius IMnser z. „Pelikan".

3467] Den Herren Aerzten und Hebammen, sowie allen Müttern wird

Henri Epprecht's Kinder-Zwieback-Mehl
als leichtest verdauliches, unübertreffliches Nahrungsmittel für kleine Kinder
bestens empfohlen. In Frankreich, England und Amerika mit silbernen und
goldenen Medaillen prämirt. Diplom an der schweizerischen Kochkunstausstellung
in Zürich. Ausserdem wird die anerkannte Vorzüglichkeit dieses Mehles durch
zahlreiche Zeugnisse und Gutachten rühmlichst bestätigt.

Bestellungen von drei Büchsen an weiden franco gegen Nachnahme ver-
sandt. Preis per Ko. Büchse Fr. 1. —.

Fabrikant in Bern. I

§ „Schweizer Frauen-Zeitung". 8

Inserate in die jeden Samstag erscheinende Nummer nimmt entgegen Y
$ Die Expedition (Katharinagasse 10), St. Gallen. 9

jptp**' Unser Offerten-Bureau für Hausbedienstete em- jjj
pfehlen wir zur gefälligen Benutzung. Ç

Anmeldung der Gesuche (Nachfrage und Angebot) kostenfrei, (j)

Adressen-Nachweis: 50 Cts. — Zwischenvermittlung ausgeschlossen.^

(H 4450 J)

Ein guter Wink an die geehrte Damenwelt!

auf bevorstehende Festzeit.
Fill ^fdltafrnplz ^ei der kalten Witterung das vortheil-Llll uLillfljlI util hafteste Geschenk für einen Herrn, daher

empfehlen wir über [3378

Schlafröcke in den

schiedenartigsten Stoffen und Garni-
rungen, mit und ohne Wattirung.

lOOO
Htmiilliir-Fitif Wonann Sita«

Marktplatz St. Oallen Stadtschreiberei.

Auswahlsendungen nach der ganzen Schweiz franco.
Cataloge sämratlicher Confection versenden wir gratis. —

Als Mass genügt Angabe des Brustumfanges.

«ijSB^MÈbALV"^

®a unê Cteljetttg betannt geworben tat £diuf)r
unb .Stiefef geringerer Qualtiät fätlcblicb al« unjet
gabrifat toerfauft toerben, ledert toit uttä ju bei Gr;
ttärung fcerantafet. bat ade uniere ftabritate neben;
fteljenbe gdjujjJRiirfie auf bei ©obie tragen.

Otto Merx Ar Co.
Frankfurt a. M @rfte tmb ältcttc beutjific
©dwbfabrif mit SMafdmteti« itttb Dampfbetrieb.

oo
CO
CD

-l
M

^>0>>>>>>>0>C-0-00>>>3">0>3->?
lioimann & Co., z. Museum, St. Grallen Î

0
So.

empfehlen [3468

Tischtücher, Servietten, Handtücher
in gewöhnlichen bis zu den feinsten Sorten.

Ibvdl-CLsterlo'ü.cIbLer g*erne z-u. IDiensten.
GGGGGGGGGGGCGGGGGGG^

Die Bncbliaudlung der „Schweizer Frauen-Zeitung"
2833] versendet auf Bestellung:
Hintermann-Hegnauer, Anleitung zum Zuschneiden Fr. 6. —
Anderegg, Der Gemüsebau, II. Auflage „ 8. —
Niemeyer, Aerztliche Sprechstanden, 15 Bände, per Band I 3. 35
A. Greiner, Nach Kampf zum Frieden, Novelle „ l. _Btirow, Frauen-Liebe und Leben „ 5. 50
Sns. Kübler, Das Hauswesen nach seinem ganzen Umfange, mit

Beigabe eines vollständigen Kochbuches. 10. Aufl. „ 7. 35
K. Weiss, Der Frauen Heil „ 1. —

— Glück und Frieden. Geb „4.
— Unsere Töchter und ihre Zukunft "

2. 50
Camenisch, Nina, Gedichte, eleg. geh „ 4. 20
Gartenlaubekalender 1886, eleg. geh "2.

Alter (Jahre) Länge (cm) Preis (Frs.)
1—3 50 9. 50

4 55 10. 50
5 60 12.—
6 65 13. 50

7—8 70 15.—

Trieot-Kleidchen
in allen Farben für 1—8jähr. Mädchen garnirt wie dieses!^,
oder in Plissées, in reinwollener Qualität, empfehlen zu
folgend billigen Preisen! [3447

Länge hinten vom
Kragen gemessen.

Auswahlsendungen
franco.

Austausch gestattet.

Wormanu üöline,
St. Gallen, Marktplatz, z. Stadtschreiberei.

jgcjgggggggoggcggggggggggg^
Frucht- und Gemüse-Presse mit Seiher.

Bestellungen aui die an der Kochkunst-Ausstellung in Zürich als sehr praktisch
befundenen, kleinen Handpressen (Preis: 5 Fr.) nimmt entgegen die

Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen. Muster-Exemplare
sind im Offerten-Bureau, Katharinengasse Nr. 10, zu Jedermanns Prüfung
aufgelegt.

^G>GGGGKKHK>GOGGGOGGGGGG^

,M ww Lbolx IiZdM ili^UUii Imi'sle, Vêilîdk ill âik kMll àb»>Ml WlRNiil

V^MW-RmskM
w à Iiàstàbssls, Lêskelà, 2 ÜZ. ILU.

drosse àswabl täglleb friseb sintrsssendsr X^i^^ablumen, vis: Assen, LîamsliêN,
Xslksn, Qrangsnbliitbsn, Vsilsbsn sto. f3445

Bestellungen von Sougusts, ZLrs.uxou, àukoru, Slumsukördsu W gs-
sebmaekvoller und billigster ss.uskübrung werden pünktliobst besorgt nnd aueb. naob
auswärts bestvsrpaekt versandt. Bs emptlsblt sieb

S l'.
Isn.Â.va.sì:râ.Sln.s.1lS, SSS^Slâ, LürioX.

M«îlt Zî«^tSIR â Tt R»^âS8à^«rÂ«IR!
?eei0lîAI_e

3390^ 1v iìlîeu î^n Xaben.

l>1088t68 ItssgEl'
' rt QV^> >< ^ìl^t vvr-rvi r?àsr Làtvsi^!

blur reelle Qualitäten und gan? vor-
^üglieber Lobnitt. belebte, mittlere
und sebwere daalltât in sebwar? und
karbig. ^3451

Klatà Iliilkn.

keilen-lîìilleu,
8vntki8(Iliit6 lèìilltzn.

iloM-IiìilIen.
kîìut^ie-IaillM.

SÎ8S.
Bel ssngabs der Baillenweits às-

wablsendungen franko.

Wormann 8ölins
Ltadtssbrsiberei

ONiiöQ-Liorli'sotiolllZ-NÄKÄ^iu.

ausgestellt lu àer

ds^srbslialls ^uiv „Pelikan"
8elimi<lK»88e 15 — 8t. Vollen — 15.

àk bevorsìebenàs Xsst?ieit wsràen àis iu meiueu grossen, l'siebbaltigen
Lokalitäten ausgestellten Model, volstsr- unà Reise-Artikel smpt'ebienà iu
Xrinuerung gebraebt unà bssonàers ?u Xestgeselienken passenà erwäbnt:

Älebrers Herren- unà Damensebreibtiselie, Bureanministre, L^linàer, Lekre-
târs, von Xr. 125 au, Lebreibstüble, Büebersebrärlke, daràsrobesebrânks, Spiegel-
sobränke, Lbissounières, Xewmoàen, Bettstellen uuà Xinàerbettstellsn, Xaebt- unà
^Vasebtisebs mit nuà oìiue àimnr, Lässet, Xekbüsset unà Xeketagères, (Bas-
anksàs, ovale unà rnnàs lisebe, Xiz>x- unà ^.rdeitstisodlo, grosse ^nswabl,
Xäbstöoke, Nusikalienstânàer, Lüebergestslle, Xtagères, Lerviettenstânàer, >Vaseb-

troàer, Wiener Lpueknäpte; besonàers maebe ant' gan? teins Sodàlleu,
Imitation à'suticsuo, ankmeiksam. Grosse ^.nswabl iu wiener Lesselu uucl
Xantenils, Xinàersesseln mit uucl obue Xinriebtung sammt Bisebeben, Riuàor-
soXILtteu iu Xisen uucl llà ^um sieben uucl Ltosseu, Lpiegeì aller.^rt.

Iu laveTierardkiten ewpfebls besonclers geselnveisse Lopbas, vivaus,
damdetta mit Neoliauib, Ldaise-longues, gevvöbuliebe Xauapes uuà Xebu-
sessel, Lolstersesse! uuà ssabourets, Xelàsessel, Lauà- uuà Lariser-Xosseru iu
versebieàeneu Xrösseu, iu Xeàer uuà Xeinsu, Xlles iu selìr seböuer ^.uslübruug
?u moglielist billigen Lràeu mit Garantie tur Loliàitât.

Xerner siuà ausgestellt: eiu Sodlak^ìmnier, uussbaum, polirt; eiu Lxsise-
dimmer, massiv sieben, geniebst, matt.

von Xr. X)s> bis Xr. 4000 liuàeu besouàere Leräcbsicbtiguug. ^3401
^u gefälliger Lesiebtigung uuà Xbuabme emplieblt sieb ergebeust

^in1îDr«8îîi8ì IKîiRîV«r Z. ,.?6làn".

34671 Le» Herren ^eràu uuà Hebammen, sowie alleu issüttsru v:irà

Henri üxxrecbt's ^inàer-^iebaà-ûebl
als lsiobtest veràauliebss. uuübertrslllicbes Xabrungsmittel für Kleins Xiuàsr
bestens empfobleu. In Xraukreicb, Xnglanà uuà Amerika mit silbernen unà
golàenen IVIeäaillen prLmirt. viplom an àr scbwei?eriseben Xvclànstaussielîung
in Abrieb. Ausserdem ^rirà àis anerkannte Vorâgliebkeit àisses Nsbles àureb
?ablreiebe Zeugnisse uuà (lutacbten rübmliebst bestätigt.

Bestellungen von àrei Büebsen an n'eiàeu fraueo gegen kilaelmsbme ver-
sanàt. I'rsis per ^ Büebse Xr. 1. —.

Xabrikant in Bern. I

Z„2àsi2sr àuen-2eàZ".î
^ Tnssrs.te in àie ieàen Lamstag ersebeinenàe àinmer nimint entgegen V

vie Expedition (XànàltgA886 1 0), 8t. Käilen. v
Xnser 0tksrteu-Kursa.u kür Hâsdeâieiistete enr-^
xfeblen tvir êinr gefälligen Lennàung. v

ánrnelàung àer desuebe (Xaeblrage nnà Angebot) H
Xàressen-àebtveis: 50 0ts. — ^viàenvermittlnng ansgeseblossen. ^

(ll 4450 à)

ti» ziiìer Miilt si> à Mlà bswèmvàt!

nus 1b6v0i8tà<;ulte Xàseit.
î^III ^iililü Lt bei àer kalten tVittsruvg àas vortbeil-
k/N! 0v.NNtII vvX bafteste desebenk für einen Herrn, àaber
empkeblen vir über f3378

^«I»àLlpO«KtS
sebisàenartigsten Ltosseu uuà 6arni-
rungen, mit unà obus tVattirung.

R00<Z
WMIîîàMÂ „. M«» M

ài'Ichllà àààeàd.
^.us^s.dIskoàllASQ nacb àer ganzen Lebvà franco.

(lataloge sämmtlicber (lonfeetion versenàen ^vir gratis. —>

iì>8 HI388 KtzlliÎKt lìl1ssk!l)0 à kl'làlàlIW.

Da uns rielpitig bekannt geworden bah Schuhe
und Stiesct geringerer Qualität MtchUck als unser
Fabrikat verkauft werden, sehen wir uns zu der
Erklärung veranlaßt, daß alle unsere Fabrikate
nebenstehende Schutzmarke aut der Sohle tragen.

ltUrrz.ialrtìi.i't a, r>I Erste und älteste deutsche
Schuhfabrik mit Maichinen- und Dampfbetrieb.

c»

>4

àolNIâHIl. â. 0o., 2. àseuin, ^2,11sn ^

»

empkeblen f3468

ssiselltüebei', Lervietten, Xauàtiiebvi'
in gevöbnlioben bis ^u àen feinsten Lorten.

l>b kiielàuàiig àr „8ew«iîer Imiiev-^itiiiig"
28331 versendet auk Bestellung:
Muter,»anu-Xegnanei-, àlsitunx zmm, 2usvImeiàSQ g. —
ssnàeregg, vor Qemüsodau, II. ssullags ^ 3. —
l>'ieine.ver, àor-tlioks SproodstunâoQ, 15 Bände, per Land I 3. 35
ss. türeiuer, Kaod, Ramxk Züum RrioâoQ, Xovelle X —
Bnroiv, k'rauon-I.iedo uuà I-edeu 5. 50
Lus. Xiibler, vus Nausuresou naeb seinem ganzen Umfange, mit

Beigabe eines vollstäuäiAou ILooXduoXos. 10. ^.utl. ^ 7. 35
X. IVeiss, vor brauen Soil 1. —

— Lrlüvk uuà l'rioàou. 0öb ^4.
— Ilusero löokter uuà Mrs 2ukuutt I 2. 50

Bameviseb, Xiua, (Z-eâioXto, eleg. geb ^ 4. 20
Lrartouloudokalonäer ILLK, eleg. geb "2.

^,1tsr (dabre) Länge (em) Breis (Brs.)
1—3 50 S. 50

4 55 10. 50
5 60 12.—
6 65 13. 50

7—8 70 15.—

in allen Xarbsn kür 1—81äbr. lssädeben garnirt vie àissesà^,.
oder in Blissees, in reinwollener Qualität, empkeblen !u lol-
gend billigen Kreisen: ^3447

Länge binten vom
Xragen gemessen.

Lmswablsendungen
franco,

ssustauscb gestattet.

8t. KsIIeki, lVIai-iitpkst?, Rsààeibei'kî.

iintllt- Mb! mit .^illlss.
Bestellungen aur die an der Xoebkunst-^nsstellnng in ^ürieb als sebr prak-

tisob befundenen kleinen Handpressen (Breis: 5 Br.) nimmt entgegen die
Expedition der ..Lebveiser Xrauen-2eitung" in Lt. (lallen. Nnster-Xxemplare
sind im Osserten-Lureau, Xatbarinengasse Xr. 10, ?u dederwanns Brükung
aufgelegt.



„Deii testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in die Hani äer Frauenwelt gelangen."

Kunstfärberei und chemische Waschanstalt Horn
Fabrik Horn bei Rorschach. — St. Gallen, Sengasse 41, zur Vereinigung.

Färberei und Wäscherei von Herren- und Danen-Garderobe.
[3382

I
Als Geschenke geeignet

empfehle [3438
weisse & farbige

Vorhangstoffe
T

leinene Herrenkragen
leinene Taschentücher

Tisch- & ßodenteppiclie

Möbelstoffe
Läufer u. Bettvorlagen
in hübscher, reichhaltiger Auswahl und zu

billigsten Preisen.
Mustern. Probesendungen zn Diensten.

F. Rnegg, Weh

Rapperswyl.
OOOQOOQOOOOOQOOOQOOOOOOC

O Zur Ausführung von 1-3425 J

8Portraits
' o

in Oel gemalt, bis zur Lebens- o
grosse nach kleinen Photographien o
(schönstes Andenken auch an liebe 0

8 Verstorbene), empfiehlt sich o

§ Henry Fischer, Kunstmaler, g
O Tonhallestr. 20, Ziir-icli. g
OOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOO

1881er
Veltliner-Wein

Montagner
garantirt reell, per Liter zu Fr. 1. 80,
ist zu haben bei [3504

Jean Spiess, Schmidgasse 22, St. Gallen.

Familien-Waagen
gewöhnliche, von 10 Kilo,

Universal-

Familien-Waagen
von 15 Kilo, mit Eintheilung von 10 Gramm

bis zu 1 Kilo, von 1 — 15 Kilo dagegen zu

50 Gramm. [3073

Diese letzteren sind besonders zu
empfehlen.

Lemm & Sprecher,
Multergasse — St. Gallen.

OGGGOOGOGGKMMM3GGGH>M>^|
28 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.

Gastronomische Ausstellungen in Lyon, Paris und Bordeaux: Goldene Medaille.
Conditorei-Ausstellung in Basel und Kochkunst-Ausstellung in Zürich:

Diplom I. Classe.

Ü Dennler's Magenbitter
5 —ZZ Interlaken _^r-

ist hei Appetitlosigkeit, Verclauungssch'wäche und Magenleiden aller Art
das bewährteste und zugleich zum Trinken angenehmste Hausmittel. Er
schützt gegen die schlimmen Einflüsse von "Witterungs- und Klimawechsel,
gegen Diarrhöen, Epidemien etc. Mit Wasser vermischt, ein gesundes, dem
Magen zuträgliches Erfrischungs- und Stärkungsmittel, eine wirkliche Fall.

milienmedizin, die schon Tausende von Magen- und Unterleibsleiden geheilt
«3 hat und deshalb allen Hausmüttern angelegentlichst empfohlen werden kann.

Depots in allen Apotheken, Droguerien, Delikatessenhandlungen etc. [3138

Papeterie - Monogramm
25 Briefbogen und 25 Couverts mit zwei
Buchstaben in eleganter Cassette. Franko
Zusendung bei Einsendung von Fr. 1. 85
in Marken. [3508

Papeterie Antenen, Bern.

Ein neues Bilderbuch.
Soeben erschien in meinem Verlage und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Der Tante Sophie Bilderbuch,
mit Versen yon IL. Z.

gezeichnet von

Sophie Schäppi.
Ausgabe mit schweizerdeutschen Versen in Antiqua, eleg. cart. Fr. 4. 50.

Ausgabe mit hochdeutschen Versen in Fraktur, eleg. cart. Fr. 4. 50.

Moritz Kiesclike, Buch- und Kunsthandlung,
3492] Wintertliur.
In St. Gallen in der Frauen-Buchhandlung (Katharineng. 10) vorräthig.

Verlag von B. F. Voigt in Weimar.

A Ilm in-.Sprue he.
Eine Blumenlese

der schönsten Geistesblüthen aus
deutschen, französischen und englischen

Dichtern und Prosaikern, von
den Klassikern bis zur Gegenwart.

Fünfte verbesserte Auflage
von

Friedrich Seidel.
1886. Elegant gebunden 3 Mark 75 Pfg.

Vorräthig in allen Buchhandlungen;

in St. Gallen bei der Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeüung"
(Katharinengasse 10). [3419

Dis uliMropisclie Plazirais-Anstalt
Neuengasse 20, Bern, hat den Zweck, den
Dienst der Frauenzimmer in Wirthshäu-
sern zu bekämpfen und die Dienstboten
nur in rechtschaffenen Familien des In-
und Auslandes zu plaziren, ebenfalls den
geehrten Herrschaften nur rechtschaffene
Dienstboten zu empfehlen. Für die
Versendung der Statuten sind 20 Bp. in
Briefmarken dem Briefe beizufügen. [3490

ISchweizer Sfickereien:

I _2L__ IL.Titz
|j Vadianstr. 19, St. Gallen.

& Gestickte Mousseline u.-Tüll-Roben
in crème und weiss. [3446<

Schwarze Seiden- u. Cachemir-
Roben. Ballkleider.
Namen-Mouchoirs

à Fr. —. 50, Fr. 1. — und Fr. 2.—.
Ecusson-Mouchoirs

von Fr. 1. — bis Fr. 5. —.
Weisse und farbige Vorhänge.

Namensticken.

Ganze Aussteuern zu Fabrikpreisen.!
Muster franko. Prima Bedienung.

—i'!1:!':!1 Oettiaig-er Centralliof
In unserm diesjährigen grossen Ausverkaufe in

-r--r- n

Damenmänteln, Costumes & AOeiclei-stollèri
offeriren wir als ganz besonders billig:

Abtheilung Confections.
Ganz lange Paletots in Double und Soleil à Fr. 6. 50

do. do. do. do. und Noppé » „ S. 50
do. do. Mantelets und Visites * » 11.50

Regen-Mäntel, neueste Façon 6- 50
Tricot-Taillen in allen Grössen und Farben » 5.50
Morgenkleider in Velour und Flanell „ „ 6. 50
Unterröcke do. do „ „ 2.50
Hausjacken in Flanell „ „ 1.50
Kindermäntel und Kinderkleidchen in allen Grössen - 1. 90

Doppeltbreiter
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Carreaux fantaisies
Cheviot fantaisie
Caehemirs Satin
Serge
Niggerboker •

Flick-Flock

1.45
1.65
1.45
1. 65
1.75
1. 75

Sämmtliche Pariser-Modelle in Paletots und Visites zur Hälfte des Ankaufspreises. Coupoiiresteii von 1 bis 10 Meter, sowie Nouveauté zur Hüllte des Ankaufspreises.

Zur gefälligen Einsichtnahme unseres grössten und reichhaltigsten A4aarenlagers laden höflichst ein
^ ^

[500

ce^triSof Oettinger & Co. Oeritra,llxof
P .S. Muster in Kleiderstoffen, nebst neuesten Modebildern, sowie Auswahlsendungen in Confections, versenden franco bereitwilligst.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

„veil w!ei> Mix àà SielelMeii wmle, velelie in llie vs»i à kiMimIl xelMxeii^

Xuii8tf.'iii»0i'0i nnà <lw»m8< iw Mâ8e!imi8tM K01D
Fabrik del k»r»«Iià — St. îteizsM il. ^ur VeremiZunZ.

Därbsrsi à '^â.sàsi'si von Horron- unà Damon-Aaàrà
1^3382

ììk iààià z^iZiivt
emptedls 13438

W6Î886 à iarbigs

VoàaiiALtoM

leinsnö ttsrrsnkragsn
làôllk lâsedôMedki'

fj^Ii- â KààWà
Nobelstotle

1àk«r u. k«ttvyiìg«li
iu düdsodsr, rsioddaltiAer Vusvadl unà ?u

MiALtêQ?7êisêll.
Nüstern. krobesenäun^eu su Diensten.

k. KllW, M
Hz.xxsrs^1.

ooOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOî

O ^ur Ausfltbrung von Ì3425 ê

^?0ì tl'îììt8
" o

in 0e! gemalt, bis ?ur I_ebens- o
grosse naeb kleinen pbotogrspbien o
(sebönstes /ìnclenken aucb an liebe ^

L Verstorbene), emMblt gieb O

Z Nsur^ ?isàr, Z
O lonballestr. 2V, ^iiri<?1i. ^
OO0OOOoooc)c)Oezc)OczoooO0Ooo

1881 «z-r»

Veltàsi'-'WeiQ
NontlìAner

Zarantirt reell. per Dltsr iiu ?r. 1. LO,
ist baden del 13594

.lean 8pi088, Seimcki^M Ä. 8t. kallen.

sAMl!löN-WAAg6N
^e^vödnllode, von 19 Xilo,

t»îvMlì!-

iMilieil-NilMl
von 15 Xilo, mit Dintdeilun» von 19 dramm
dis ?u 1 Xilo, von 1 — 15 Xilo àa^e^en ?u

59 dramm. ^3973

Diese 1sì2tersli sinà dssoriàsi's 2u
smxksblsn.

bemm Ä Zpreeker,
Multei-Aasso — St. Kallsil.

28 Reàillen uncl Diplome von 1u88to11nngon.
bastronoiniscbe àsstôilunZsn in d^on, Daris nnä Loràeaux: boiàens Ueäsille.

Lonàitorei-àsstàmZ in önssi nnà Xoànnst-^vssteilnnZ in buried:
Dixioin I. blasse.

H vsiuà's lllaMnditter
ist doi ^xxstitlosiZksit,, Vsràauuvgssoliwâods nnà lìlagsnlsiâsli aller àt
àas de^vädrtsste nnà ^NAleied ?nm àlrlnken an^ensdmste Dausmittel. Dr
sodàt ^s?sn àio scdlimmen Dintlüsse von IVittsruvZs- nnà Xlimawsodssl,
?SF0N Diarrdösn, Nx1â.sàsQ etc. Nit Wasser vsrintseM, sin Assnnàss, àsin
Na^en ?utrâssliedes DrlrisoàZs- nnà LtâàrlZsinittsl, eine ^virklicde Da-

inilisnmeài^in, àie sedon lansenàe von Na^en- nnà Hntsrlsidsleiàen Aedeilt
V bat nnà àesdald allen dlansinüttern anAele^entliedst emxkodlen nmràen kann.

Depots in allen L.potdsken, I)roAnerien, Oelikatessendanàlnn^en ete. ^3138

?apàà NDno^ramni
25 lZi'istdoAen nnà 25 (Converts mit ?iwei
Lllokstaden in eleganter (lassette. Xranko
^nsenànn^ del Xinsenànn^ von Xr. 1. 85
in Älarken. s3598

?ap6teile Antonen, Lern.

Xin neues Liìàerbneb.
Losdsn ersodien in meinein Verlags nnà ist ànrcd alle lZneddanàlnnAen ^n de^ieden:

Der l'às Loxllie Di1Z.srìuc1i,
irrid VSvssr>. won 1..

^e?siednst von

^usZ'abe mit sàvàeràltsoiien Versen in Vnti«4na, eleZ'. eart. 5r. 4. 50.

Vus^abe mit Iioàlentseden Versen in Fraktur, eleA. eart. fr. 4. 50.

Uoi'it? Xi08eil1^0, Lneii- ilncl Xnnstiulmünn^,
Z492^
In 8t. Lallen in äer I^anen-lîneliàmDon^ (^aàrinenA. 10) vorrätbiF.

Verlag von k. 5°. Voigt !n V/eimar.

íìlbiiin-8piiie!ie.
Dirie Dlumsnlsee

àer sedönsten Leistesdlütden ans
àentseden. kran?ösiseden nnà en^li-
seden Oiedtern nnà Xrosaiksrn, von
àen XIassiksrn dis ?ur de^en^vart.

Xüuktv verbesserte Entlasse

lRÎ««I»ZQi»
1386. elegant gebunden 3 Mark 75 3tg.

VorrätdlA in allen Lneddanàlnn-
^sn : ln 8t. Lallen doi àer Expedition
der „Sclivveirer k^rauen-^eüung" (Xatda-
rinen^asss 19). 08119

vie MMKà?IilZj>MZ4llàM
l^enenZasse 29. Lern, dat àen ^^veek, àen
Dienst àer Drausnximinsr in VVirtdsdän-
sern zin dskäwpisn nnà àie Dienstdoten
nur in reedtsodaikenen Damilien àss In-
nnà ^uslanàes un plailirsn, edentalls àen
^eedrten làerrsedatten nnr reedtsedaliens
Dienstdoten ^n empksdlen. Dur àie Ver-
senàunK àer Ltatuten sinà 29 Rp. in
Lrisl'rnarken àein Id isks bei^nfu^sn. 0'. !9N

^tlllVtiMl Nickel tien!

^ Va<lian8tr. 10, 8t. Dation.
A LestiLkte lVIousselme u.-lull-ltoben

in crème nnà nmi<«. t^146l
8eb>var?e 8eià- u. Lacbemir-

lìoberi. kalikleiclsr.
klamen-îVIoueboirs

à Dr. —. 59. Dr. 1. — nnà Dr. 2.—.
lleussomiVlouàirs

von Dr. 1. — dis Dr. 5. —.
Weisse imci farbige Vorbänge.

kamenstiàn.
!0sn?e Aussteuern?u Dabrikpreisen.!

Unstsr franko. ?rima ZsàisnvlnZ.

Ostt»i»Ksr Ss «?a.
In unserm <tio8.1ätioi^6N ^ro88on lì^vonkanfo in

1)tìitrQtritiIlDitSli4, (V<i>sdtti4r<?s à 1v IrD< < >lj<Di
àriren >vir aïs ^anx t>68vmtok'8 ttiììZ^:

àdtlisà^ LonksLiiouL.
Danx ìan^o Da1otot8 in Doudìo uncì 8oloit à In. 0. ô0

à à à à nnä Aoppö ^ 8.50
äo. do. )Iantotot.8 nnà VÎ8ito8 ^

Ko^on-Uäntot, neueste iDa^on ^
l't'ieot-Vaiìlon in allen Drössen nnà Darben 5. .50

RorAenktoiàor in Velour unà Dianell ^ 0.50
Vntori'öeko ào. ào 2.50
Dan8.1aotion in Dlanell 1.50
Hìnàormântol nnà liinàkìoitìàn in alien grossen 1. W

Oopxeitbrsiter
ào.
ào.
ào.
ào.
ào.
ào.
ào.
ào.

ào.
ào.
ào.
ào.
ào.
ào.

al i oanx t'anta 18»08
Vllovint t'antàio
0actlomtl'8 8atin
8oi-^o
>iî??01't>0li01'
Ilitk-Dlnoli

1.45
t. 05
1.45
I. b5
1.75
1. 75

Zâmmtlià ksnm'-Nvâetlv in kàtà nnà Vjzà 2nr AM« àit 1àmàprN8«8. liWponrvsteil von 1 à 1H A«ter, so^'is Zl'«uv«àutv î^nr tlilllt« <i«8 àliilutspràe^.
Aur A6ia11iA6n Dinsiebtnabme unseres ^i'«>88ton nmt o6ieIi!ia1tÌF8tou VVaai'0nìaKoi'8 iaàsn iiöüieitst ein t-Vlà

oettinAvr â 0c».
.8. Vlnstsr in XlsiàerstoK'en, nebst neuesten Noàebilàsrn, sowie Vuswaiànàun^en in donleetions, versenàen Iraneo bereitwilligst.

Druck àer àl. Llàliu'sàu Luebàruàrei ìu 3t. 0àu.
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